
Wiederaufnahme Trainingsbetrieb ab dem 15. März 2021 

Training unter Auflagen  

Die Gesundheit aller am Trainingsbetrieb Beteiligten sowie die Eindämmung der COVID-19-Pandemie besitzen weiterhin oberste 
Priorität.


Handelt verantwortungsvoll und haltet Euch an die Vorgaben und Anweisungen der Verantwortlichen.


Die Vorgaben von SBFV und DFB müssen von allen unbedingt eingehalten werden. Den Leitfaden findet Ihr unter:


https://www.sbfv.de/hygienekonzept


Je nach Inzidenz des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald gelten ab einer Inzidenz 

bis 50: Training in Kleingruppen (bis zu 10 Personen) für alle Altersgruppen 


von 50-100: Trainingsmöglichkeiten für Jugendspieler bis 14 Jahren in Gruppen bis zu 20 Jugendspieler

über 100: „Notbremse“, kein Training


Das Hygienekonzept muss allen Trainern, Spielern und Eltern rechtzeitig vor dem Neustart zugestellt werden.


Die wichtigsten Punkte aus dem Hygienekonzept des SBFV: 

• Nach Rücksprache mit dem Kultusministerium, ist Fußball als kontaktarme Sportart anzusehen. Das bedeutet, dass im Rahmen 
der nachfolgenden Möglichkeiten ein fußballtypisches Training stattfinden kann.


• Jeder Spieler, der am Training teilnimmt, muss die aktuelle Fassung des Hygienekonzepts kennen und sich strikt daran halten. Die 
Teilnahme am Training ist grundsätzlich freiwillig.


• Alle Trainingseinheiten werden als Freiluftaktivität durchgeführt, da das Infektionsrisiko durch den permanenten Luftaustausch 
verringert wird.
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• Allgemeine Hygiene- und Distanzregeln: 
• Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen.

• Das Tragen von Mund-Nasen-Schutz/medizinischen Masken ist überall dort notwendig, wo der Mindestabstand nicht 

eingehalten werden kann.

• Händewaschen (mindestens 30 Sekunden und mit Seife) oder Nutzung von Desinfektionsmittel vor und direkt nach der 

Trainingseinheit.

• Keine körperlichen Begrüßungsrituale (zum Beispiel Händedruck) durchführen.

• Mitbringen eigener Getränkeflasche, die zu Hause gefüllt wurde.

• Vermeiden von Spucken und von Naseputzen auf dem Feld.

• Kein Abklatschen, In-den-Arm-Nehmen und gemeinsames Jubeln.

• Abstand von mindestens 1,5 Metern auch bei Ansprachen im Freien. Bei nicht vermeidbaren Ansprachen in geschlossenen 

Räumen zusätzliches Tragen von Mund-Nase-Schutz.

• Verwendete Trainingsleibchen sind nach jeder Trainingseinheit zu waschen.


• Gesundheitszustand 
• Liegt eines der folgenden Symptome vor, muss die Person dringend zu Hause bleiben bzw. einen Arzt kontaktieren: Husten, 

Fieber (ab 38° Celsius), Atemnot, Erkältungssymptome

• Die gleiche Empfehlung liegt vor, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen

• Bei positivem Test auf das Coronavirus SARS-CoV-2 im eigenen Haushalt muss die betreffende Person als Kontaktperson der 

Kontaktgruppe 1 mindestens 14 Tage aus dem Trainingsbetrieb genommen werden.Die Rückkehr zum Training für diese 
Person(en) sollte in jedem Fall ärztlich abgeklärt werden.


• Bei allen am Training Beteiligten muss vorab der aktuelle Gesundheitszustand erfragt werden.


• Minimierung der Risiken in allen Bereichen 
• Es ist rechtzeitig zu klären, ob Teilnehmende am Training einer Risikogruppe (besonders Ältere und Menschen mit 

Vorerkrankung) angehören.

• Auch für Angehörige von Risikogruppen ist die Teilnahme am Training von großer Bedeutung, weil eine gute Fitness vor 

Komplikationen der Covid-19-Erkrankung schützen kann. Nicht zuletzt für sie ist es wichtig, das Infektionsrisiko bestmöglich 
zu minimieren.


• Fühlen sich Trainer oder Spieler aus gesundheitlichen Gründen unsicher in Bezug auf das Training oder eine spezielle Übung, 
sollten sie auf eine Durchführung verzichten.
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• Kommunikation 
• Alle Trainer und verantwortlichen Vereinsmitarbeiter werden in die Vorgaben zum Trainingsbetrieb und die Maßnahmen des 

Vereins eingewiesen.

• Vor Aufnahme des Trainingsbetriebs müssen alle teilnehmenden Personen aktiv über die Hygieneregeln informiert werden.

• Alle weiteren Personen, welche sich auf der Sportstätte aufhalten, müssen über die Hygieneregeln informiert werden. Hierzu 

erfolgt der Aushang des Hygienekonzepts mindestens am Eingangsbereich des Sportgeländes.

• Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, ist im Rahmen des Hausrechts der Zutritt zu verwehren bzw. sind 

diese der Sportstätte zu verweisen.

• Die Sportstätte muss ausreichend Wasch- und Desinfektionsmöglichkeiten, vor allem vor dem Betreten des Sportgeländes, 

bieten.

• Das Hygienekonzept wird per E-Mail durch den Hygienebeauftragten an alle Vereinsmitglieder, Trainer und Eltern geschickt.

• Bei Fragen kann sich jederzeit an den Hygienebeauftragten des Vereins gewandt werden.
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